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Junge Union Schweinfurt befragt Besucher der Innenstadt zur Überdachung 

 

 
Die Junge Union Schweinfurt appelliert an die Lenkungsgruppe Innenstadt zukünftig neue Prioritäten zu setzen und 

anstatt der Überdachung der Fußgängerzone anderen Maßnahmen den Vorrang zu geben. 

Grundlage der Diskussion innerhalb der Jungen Union waren die Ergebnisse einer zweitägigen Passantenbefragung in 

der Fußgängerzone. Mitglieder der JU haben dabei 180 zufällig ausgewählte Besucher der Innenstadt nach deren Mei-

nung befragt. Die Fragestellung sollte herausfinden, ob weiterhin die Planungen zur Überdachung von Teilen der Fuß-

gängerzone verfolgt werden sollen, oder ob anderen Entwicklungsmaßnahmen eine höhere Priorität bei der Attraktivi-

tätssteigerung der Innenstadt eingeräumt werden sollen. Die Ergebnisse waren eindeutig. Von 180 Befragten Besucher 

der Innenstadt erachteten lediglich 12% weitere Planungen an einer Überdachung für sinnvoll, 88% der Passanten 

wünschten sich einen Vorrang von anderen Projekten. Bei den 180 befragten Personen lag der Frauenanteil bei 61%, in 

der Stadt wohnhaft waren 45% der Befragten. „Bemerkenswert ist dabei, dass bei den Bewohnern der Stadt Schweinfurt 

die Überdachung mit nur 6,25% Zustimmung eine noch geringere Wertschätzung erfährt“ so die stellvertretende JU-

Vorsitzende Gabriele Ganzinger. Bei der Befragung kristallisierten sich zwei häufig genannte Maßnahmen besonders 

auffallend heraus. Zum einen der Wunsch nach einheitlichen Kernöffnungszeiten und zum anderen nach mehr Grünzo-

nen und einer attraktiven Stadtmöblierung.  

„Die JU ist daher der Auffassung, dass dem offenkundigen Wunsch der Innenstadtbesucher zügig Rechnung getragen 

werden und die Überdachung hinter leichter und schneller realisierbaren Projekten zurückstehen sollte“ so der stellver-

tretende JU Vorsitzende Stefan Große. In weniger als neun Monaten öffnet die Stadtgalerie ihre Pforten. Aus Sicht der 

JU ist daher bereits zu viel Zeit in das scheinbar kaum noch realisierbare Projekt der Überdachung geflossen und Zeit für 

sinnvollere Maßnahmen vertan worden. 
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